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Tragik und neue Möglichkeiten
über Ende und Neustart beim Freitaler Porzellan

23.04.2014 Von Jane Jannke

Es war eine langjährige, durchaus fruchtbare Beziehung zwischen der
Porzelline und ihren Porzellankünstlern, die nicht unerheblich dazu
beitrug, auch die nicht eben üppig gesäten kulturellen Schätze der
Industriestadt Freital über deren Grenzen hinaus bekannter zu
machen. Es birgt eine gewisse Tragik, dass sie letztlich Opfer
schnöder wirtschaftlicher Umstände wurde, die eine Spirale in Gang
setzten, an deren Ende nun die Trennung steht. Ein schwächelnder
Porzellanmarkt und vielleicht auch mangelndes Vermögen, ein altes
Traditionshandwerk erfolgreich an heutige marktwirtschaftliche
Bedingungen anzupassen, ließ die Porzelline ins Trudeln geraten. Die
Notlage wurde in Form erhöhter Bezugspreise an den
finanzschwachen Verein weitergereicht. Doch das Ende birgt auch
einen Neuanfang – und eine Chance für die Freitaler Porzellanszene.
Denn neue Wege bringen oft auch neue Möglichkeiten – für Geschäft
und Kunst.
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